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1. ALLRIS Konzept 

Mit ALLRIS wird der gesamte Sitzungsdienst einer Organisation effizient gestaltet. Der Kernbereich des 

Sitzungsdienstes mit der Terminplanung, Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von Sitzungen 

wird dabei ebenso unterstützt wie die Erstellung von Vorlagen und deren Einbringung in den Beratungs-

gang. Alle Unterlagen werden dabei als elektronische Dokumente vorgehalten, können aber auch jederzeit 

gedruckt werden. 

 

2. ALLRIS Architektur 

ALLRIS ist eine Client-Server-Anwendung, die unterschiedliche Betriebskonzepte (siehe 6.2 ALLRIS Be-

triebskonzepte) – von der kompletten Installation beim Kunden bis hin zur SaaS-Lösung aus dem Rechen-

zentrum – ermöglicht. Der ALLRIS Client und der ALLRIS Webclient sind ohne zusätzliche Installation über 

einen Starter auf Windows- oder LINUX-Betriebssystemen verfügbar, die ALLRIS Apps werden aus den 

jeweiligen Stores auf den Tablet-PC geladen. 
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3. ALLRIS Anwendungsbereich 

Mit ALLRIS arbeiten heute mehr als 700 Verwaltungen in Deutschland. ALLRIS-Anwender sind überwie-

gend Kommunen jeder Größe und Struktur, außerdem Sozialversicherungen, Verbände, Kirchen, Hoch-

schulen und Banken. So nutzen unter andere alle Bezirke Hamburgs und Berlins, die Stadt Braunschweig, 

die Stadt Wolfsburg und die Region Hannover das ALLRIS für die Gremienbetreuung. Gerne benennen wir 

Ihnen mit Ihrer Organisation vergleichbare Anwender in Ihrer Region. 

Überall dort, wo ein geregelter Sitzungsdienst stattfindet, führt der Einsatz von ALLRIS zu einer erhebli-

chen Verbesserung der Arbeitsbedingungen für alle Beteiligten – bei gleichzeitiger Kostensenkung. 

4. Zielgruppen 

ALLRIS bietet eine informationstechnische Unterstützung sämtlicher Aufgaben rund um den Sitzungsbe-

trieb auf Basis aktueller Softwarearchitekturen und unterstützt alle Beteiligten auf einer einheitlichen Da-

tenbasis. Das umfangreiche ALLRIS-Customizing und die leistungsfähige Workflow-Engine gewährleisten 

dabei die Abbildung vielfältiger kundenspezifischer Formen der Zusammenarbeit zwischen Verwaltung 

und Gremien. 

Grundlage ist die Organisation der sitzungsbezogenen Abläufe in der Verwaltung mit ALLRIS. Dabei wer-

den dezentrale und zentrale Arbeitsweisen unterstützt. ALLRIS stellt sicher, dass jeder Beteiligte zu jeder 

Zeit über die für seine Aufgabenerledigung notwendigen Informationen verfügt. Das ALLRIS-Rechtemo-

dell gewährleistet dabei die notwendige Steuerung der Zugriffe auf schützenswerte Informationen. 

Als Arbeitsplattform für die Gremien stellt ALLRIS einen über ein reines Informationssystem weit hinaus-

gehenden Leistungsumfang bereit. Online-Zusammenarbeit zwischen einzelnen Personen, Gruppen, 

Fraktionen oder Gremien – alles ist möglich.  

ALLRIS ermöglicht den Betrieb von öffentlichen (Bürger-)Informationssystemen ohne zusätzlichen Re-

daktionsaufwand. Die Verwaltung entscheidet, in welchem Umfang und zu welchem Zeitpunkt Informati-

onen veröffentlicht werden. Feedback-Funktionen eröffnen Wege zur Bürgerbeteiligung. 

4.1 Verwaltung 

Die Organisation des Sitzungsbetriebes mit ALLRIS ist die Voraussetzung für die Abbildung aller anderen 

Funktionen. Dazu bietet ALLRIS ein umfassendes Funktionsspektrum. 

4.1.1 Stamm- und Systemdaten 

Das ALLRIS-Datenmodell bildet die umfangreiche Erfahrung aus langjähriger Projektarbeit im Bereich Sit-

zungsmanagement ab. ALLRIS ist über Datenbankpräferenzen im Wege des Customizings flexibel an die 
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jeweilige Aufgabenstellung anpassbar. Zusätzlich zu den von ALLRIS benötigten Daten werden Blanko-

Felder für kundenindividuelle Aufgaben angeboten. 

4.1.2 Sitzungen 

Sitzungen planen 

• ALLRIS-Sitzungskalender (mit WebCal-Funktion zur Einbindung in externe Kalender) 

 

ABBILDUNG 1 SITZUNGSKALENDER 

• Einzelplanung, Mehrfachplanung und periodische (regelbasierte) Planung von Sitzungen 

• Raum- und Ressourcenverwaltung  

 

Sitzungen vorbereiten  

• Vorschlagsfunktion für die Tagesordnung 

• Automatisierung über hinterlegte Regelwerke in einer „Standardtagesordnung“ je Gremium 
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ABBILDUNG 2 TAGESORDNUNG PLANEN 

• Abstimmen der Tagesordnung  

• Einladungsverfahren (in Papier oder elektronisch) 

 

Hinweis
Mit der Umstellung auf ein elektronisches Einladungsverfahren sinken die  

Kosten für den Sitzungsdienst bis zu 30%. 

 

 

Sitzungen durchführen 

ALLRIS unterstützt Präsenzsitzungen, hybride Sitzungen (Teile des Gremiums im Tagungsraum, Teile 

werden über Video zugeschaltet), reine Videokonferenzen und Umlaufverfahren. 

Das Modul Online-Abstimmung ermöglicht, dass die Mitglieder ihre Stimme zu einem Abstimmungsge-

genstand direkt im System abgeben können. Häufigster Anwendungsfall ist das Umlaufverfahren. Bei 

Hybridsitzungen oder reinen Videokonferenzen löst das Modul das Problem, dass die Stimmen der zuge-

schalteten Mitglieder gezählt und ausgewertet werden müssen. 

! 
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ABBILDUNG 3 ÜBERSICHT DER ABGEGEBENEN STIMMEN IN DER MODERATIONSANSICHT 

Die Mitglieder können Ihr Stimmverhalten zu einem Punkt simpel auswählen und speichern: 

 

ABBILDUNG 4 STIMMABGABE EINES MITGLIEDS 
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• Einbindung von Links zu Videokonferenzen 

• Einbindung von Konferenzanlagen 

• Audio- und Video per Webcast 

Sitzungen nachbereiten  

• Niederschrift 

• Automatisches Erzeugen von Beschlussauszügen 

• Beschlussverfolgung 

 

4.3.1 Vorlagen 

Erstellen Sie Vorlagen bequem mit dem integrierten Texteditor (geräteunabhängig) oder MS Word. 

 

ABBILDUNG 5 VORLAGE BEARBEITEN IM ALLRIS-EDITOR 

• Anlagenverwaltung 

• Automatische Versionsverwaltung mit der Möglichkeit, Versionen miteinander zu vergleichen 
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ABBILDUNG 6 VORLAGE BEARBEITEN MIT MS WORD 

4.1.4 Workflow 

ALLRIS enthält eine moderne, individuell konfigurierbare Workflow-Engine für: 

• Vorlagenworkflows mit individuellen Freigabeverfahren 

• Sitzungsworkflows zur Abstimmung der Tagesordnung 

• Realisierungsworkflows zur Steuerung der Beschlussumsetzung 

• Abrechnungsworkflows zur Sitzungsgeldbearbeitung 

• Terminsetzung und -überwachung 

• Vielfältige und beliebig konfigurierbare Benachrichtigungen via Push-E-Mail 

 

 

ABBILDUNG 7 WORKFLOWSCHRITT IM ALLRIS WEBCLIENT 
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4.1.5 Recherche und Auswertungen 

• Volltextrecherche mit Ergebnisranking 

• Berichtsgenerator an jeder beliebigen Stelle im Programm 

• Zahlreiche Auswahl- und Filtermöglichkeiten 

 

ABBILDUNG 8 VOLLTEXTSUCHE – BESTES SUCHERGEBNIS IM RANKING OBEN 

4.1.6 Sitzungsabrechnung 

• Abbildung der Abrechnungsmodalitäten des Anwenders (z.B. AE-Satzung) 

• Berechnung aller anfallenden Beträge 

• Übergabe der Daten an Kassenverfahren oder DTA 

• Online-Kontoauszug 

• Druck von Abrechnungen und Unterlagen zur Steuererklärung 

4.2 Gremien 

Den Gremienangehörigen bietet ALLRIS zunächst ein umfassendes Informationsangebot über die seitens 

der Verwaltung angebotenen Sitzungsunterlagen. Das umfassende Sitzungsarchiv unterliegt der Volltext-

suche, die häufig auch Dokumente aus der Vergangenheit umfasst, da ALLRIS über entsprechende Im-

portfunktionen verfügt. 

Mit webbasierten Notiz- und Forumsfunktionen ist ALLRIS zudem eine moderne Plattform für die Zusam-

menarbeit zwischen einzelnen Gremienangehörigen ebenso wie auf Fraktions-, Gruppen- oder Gremien-

ebene. Personengruppen für Forenbeteiligungen können persönlich und systemweit gepflegt werden. 
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ABBILDUNG 9 ALLRIS FORUMSFUNKTION 

Ein Online-Antragsverfahren ermöglicht den Diskurs zur Erarbeitung von Anfragen bzw. Anträgen und 

mündet im Einreichen des Antrags innerhalb von ALLRIS. 

Das gesamte Leistungsangebot für die Gremienangehörigen ist über den Webbrowser im Ratsinformati-

onssystem online verfügbar. Mit den ALLRIS-Apps (siehe 6.1 Mobile Endgeräte) sind die Unterlagen zu-

sätzlich auch offline verfügbar. 

Hinweis ALLRIS ermöglicht mit der personenbezogenen Zugriffssteuerung auch übergreifende 

Funktionen zwischen Verwaltung und Gremien. 

 

4.3 Öffentlichkeit 

In den Kommunen ist die Information der Öffentlichkeit über die kommunalpolitische Entscheidungsfin-

dung über ALLRIS Bürgerinformationssysteme mittlerweile die Regel, wenn es auch immer noch regionale 

Unterschiede gibt. 

! 
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ABBILDUNG 10 BÜRGERINFORMATIONSSYSTEM MIT INTEGRATION IN DAS KOMMUNALE PORTAL 

ALLRIS enthält umfangreiche Schnittstellen zur Einbindung des Bürgerinformationssystems in vorhan-

dene Websites der Anwender.  

Die ALLRIS-Anwender entscheiden dabei individuell, welche Informationen überhaupt und ggf. zu wel-

chem Zeitpunkt für die Öffentlichkeit bereitgestellt werden sollen. Dazu werden entsprechende Regeln in 

ALLRIS hinterlegt. Die Veröffentlichung erfolgt dann abhängig vom Bearbeitungsstatus einer Sitzung ohne 

zusätzlichen Redaktionsaufwand. 

In ersten Projekten geht der Ansatz der Bürgerbeteiligung über die reine Bereitstellung von Informationen 

bereits weit hinaus, so unterstützt ALLRIS bereits Verfahren für Bürgeranfragen bis hin zu Petitionen.  

Neue Themen im Bereich der Angebote für die Bürger sind übergreifende politische Informationssysteme 

und staatliche Transparenzportale. Mit der Einbindung in das Transparenzportal der FHH Hamburg sowie 

der Unterstützung OpenData Initiative https://oparl.org bietet ALLRIS bereits heute alle dazu notwendigen 

Schnittstellen an – über Art und Umfang der Nutzung entscheidet der Anwender. 

  

https://oparl.org/
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5. Rechtliche Rahmenbedingungen 

5.1 Datenschutz 

Die Anwendung verfügt über ein schlüssiges Sicherheitskonzept, welches externen Überprüfungen unter-

liegt.  

 

ABBILDUNG 11 DATENSCHUTZ-ZERTIFIKAT DER DATENSCHUTZ CERT GMBH 
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5.2 Authentifizierung 

ALLRIS trägt Artikel 35 der DS-GVO mit der Abbildung sicherer Kennwort-Richtlinien Rechnung. Einen be-

sonders hohen Schutz bietet das Anmeldeverfahren mit 2-Faktor-Authentifizierung über TOTP (Einmal-

kennwortgenerator) oder per SMS-Versand (mTAN). Das Verfahren ist aus dem Home-Banking und an-

deren Plattformen bekannt und wird in der Praxis akzeptiert. 

5.3 Barrierefreiheit 

ALLRIS wurde in einem Gutachten nach mehrstufigem Verfahren als BITV-konform zertifiziert. 

 

ABBILDUNG 12 BARRIEREFREIHEITSZERTIFIKAT 

6. Technik 

Die Bereitstellung der Systemplattform für die in der Verwaltung eingesetzten EDV-Verfahren ist heute ein 

bedeutsamer Kostenfaktor. Verwaltungen gehen unterschiedliche Wege, um den Aufwand zu minimieren 

– neben konkurrierenden Systemplattformen sind auch Lösungen, bei denen die gesamte notwendige 

Infrastruktur von außen bereitgestellt wird, zunehmend im Einsatz. 

ALLRIS ist seit jeher in all diesen Welten zuhause: Unsere Anwender setzen regelmäßig MS-Windows-

Serversysteme ein, auch in zahlreichen CITRIX-Umgebungen ist ALLRIS im Betrieb. Die aktuelle ALLRIS-

Generation 4 baut diese Plattformunabhängigkeit noch weiter aus, damit können dann neben der 

Windows-Welt auch LINUX-basierte Server sowie Clients mit UNIX-Betriebssystemen wie LINUX oder Mac 

OS X eingesetzt werden. 
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6.1 Mobile Endgeräte 

Mobile Endgeräte wie Smartphones und Tablet-PCs sind in verschiedenen Varianten mit ALLRIS im Ein-

satz. Mit den ALLRIS-Apps stehen auf mobilen Endgeräten zeitgemäße Werkzeuge für die Arbeit in der 

Verwaltung und den Gremien ebenso zur Verfügung wie als Bürger-App. Es werden Tablet-PCs (ab 7“ 

Bildschirmgröße) mit den Betriebssystemen iOS (iPads) Windows10 und Android unterstützt. 

Die Apps können aus den jeweiligen Stores kostenfrei heruntergeladen werden. 

Die ALLRIS-Apps sind mandantenfähig und ermöglichen – wenn eine Internetanbindung vorhanden ist – 

auch den Zugriff auf das browserbasierte Informationssystem, ohne dafür die App verlassen zu müssen. 

Notizen und Foren werden zwischen der ALLRIS App und dem ALLRIS Server synchronisiert. 

 

ABBILDUNG 13 IN DER SITZUNG - EINE VORLAGE IM ÜBERBLICK 
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ABBILDUNG 14 SITZUNGSKALENDER FILTERN 

Für alle Besitzer von Mobiltelefonen oder anderen Geräten mit Webbrowser besteht unabhängig vom Be-

triebssystem des Geräts die Möglichkeit, auf die ALLRIS-Webseiten zuzugreifen. Diese folgen dem Prinzip 

des Responsive Designs: Je nach Größe des Gerätes werden die Informationen entsprechend aufbereitet. 

So sind die wichtigsten Informationen wie Termine, Einladungen, Kontakte und personalisierte Doku-

mente schnell im Zugriff. Die Anmeldung erfolgt über die gewohnte ALLRIS-Startseite.  

Hinweis
In Zusammenarbeit mit unserem Partner Gesellschaft für digitale Bildung www.gfdb.de bie-

ten wir den kostengünstigen Bezug von Tablet-PCs an, die für ALLRIS vorbereitet sind. Mit 

ALLRIS MDM steht eine webbasierte Lösung für die zentrale Verwaltung der mobilen End-

geräte zur Verfügung, die allen datenschutzrechtlichen Vorgaben gerecht wird. 

 

  

! 

http://www.gfdb.de/
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6.2 ALLRIS Betriebskonzepte 

6.2.1 ALLRIS-Serverbetrieb bei der CC e-gov GmbH 

Wir empfehlen den Betrieb von ALLRIS in unserem ISO 27001-zertifizierten Rechenzentrum. Bei dieser 

vollständig webbasierten Variante entfallen bei der Verwaltung die Zusatzkosten für die Bereitstellung 

eines Serversystems und einer geeigneten Datenbank. Ebenso entfallen alle Aufwendungen für den IT-

Betrieb von ALLRIS wie System- und Datenbankverwaltung, Server- und Clientinstallationen, Updates und 

Datensicherung. Lediglich ein Starterpaket (CC JStart) wird an einigen Arbeitsplätzen zusätzlich einmalig 

benötigt. 

Auch einige unserer Partner bieten einen gesicherten Rechenzentrums-Betrieb für ALLRIS an. Diese sind 

z.B.: 

• KDG AöR, Göttingen 

• LECOS GmbH, Leipzig 

• regioIT GmbH, Aachen. 

 

6.2.2 ALLRIS als On Premises-Lösung 

ALLRIS kann vollständig beim Kunden installiert und betrieben werden, sofern ein dafür geeigneter Re-

chenzentrumsbetrieb vorhanden ist. Die Beschreibung der Systemvoraussetzungen stellen wir Ihnen auf 

Anfrage gerne zur Verfügung. 

6.2.3 ALLRIS in verteilten Architekturen 

Für Anwender, die den ALLRIS-Server grundsätzlich selbst betreiben wollen, aber zusätzlich einen im In-

ternet erreichbaren ALLRIS Webserver benötigen, stellen wir diese Komponente einschließlich der not-

wendigen Synchronisation zwischen Produktionsserver und Webserver gerne zur Verfügung. 
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